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10.3
Erinnerungskultur in Deutschland


	Kommunikatives Ziel
	Eine Übersichtskarte erstellen und versprachlichen


	Ankerpunkte zur politischen Bildung
	Erinnerungskultur, Nationalsozialismus, Holocaust, historische Verantwortung


	Schlüsselbegriffe
	vgl. Glossar


	Vorbereitung
	Karte Bayerns oder der Region im Klassensatz


	Materialien
	Differenzierungsangebot: Erinnerungskultur (M 1)

Hörspiel in URL: 
http://www.berufssprache-deutsch.bayern.de/hoerspiele/bik-103/
LearningApps in URL: 

https://learningapps.org/display?v=peqw8rcxk22 

https://learningapps.org/display?v=pnf4tyr0a22


	Lernsituation

	Yahia hat sich über den Widerstand gegen den Nationalsozialismus‘ informiert und fragt im Gruppenchat Ihrer Klasse nach, warum es Erinnerungsorte und Mahnmale gibt. Sie lesen den Chatverlauf.

Gruppe: BIK2

Yahia:

Als wir über die Widerstandsgruppen gesprochen haben, ging es auch um Erinnerungsorte und Mahnmale. Mir ist noch nicht klar, was Erinnerungsorte und Mahnmale sind. Warum gibt es diese überhaupt?

Salsabil:

Ich habe im Internet nachgelesen und einen interessanten Pod-cast-Beitrag auf einer Sprachlernseite zu Yahias Fragen gefunden. Ich schicke euch den Link. Lasst uns herausfinden, welche Erinnerungsorte und Mahnmale es auch in unserer Region gibt und wo sie sich befinden.




	Phasen
	Unterrichtsverlaufsplanung

	orientieren

informieren
	Lernsituation: Gruppenchat

Internetrecherche: Erinnerungsort und Mahnmal 
Podcast-Beitrag: Erinnerungskultur (M 1) 
Wortschatz: Fachbegriffe der Geschichte

Die Schülerinnen und Schüler lesen die Fachbegriffe der Geschichte und hören sich anschließend den Podcast-Beitrag an. Sie hören den Podcast-Beitrag ein zweites Mal an und beantworten drei Leitfragen. Die Schülerinnen und Schüler halten ihre Ergebnisse in einer Tabelle fest. 
(Differenzierungsmöglichkeit: M 1)
Grammatik: es als unpersönliches Subjekt

Welcher Text passt zu welchem Foto?

	planen

durchführen
	Internetrecherche: Orte der Erinnerung an den Nationalsozialismus in meiner Region

Die Schülerinnen und Schüler recherchieren Orte der Erinnerung an den Nationalsozialismus in ihrer Region im Internet. Sie befragen auch Personen.

	präsentieren

dokumentieren
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Orte der Erinnerung an den Nationalsozialismus in meiner Region
Die Schülerinnen und Schüler erstellen eine Übersichtskarte zu Orten der Erinnerung an den Nationalsozialismus in ihrer Region.

Ausstellung zu Orten der Erinnerung an den Nationalsozialismus

	bewerten

reflektieren
	Erinnerungskultur in meinem Herkunftsland

Die Schülerinnen und Schüler beschreiben einen Ort der Erinnerung in ihrem Herkunftsland.

	Vertiefung
	Politik und Gesellschaft: Feste und Gedenktage als Teil der Erinnerungskultur

Politik und Gesellschaft: Exkursion zu Orten der Erinnerung an den Nationalsozialismus
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Materialien


M 1 (Differenzierungsangebot: Erinnerungskultur)
Sie scrollen nach unten und finden den Podcast-Beitrag als Text. Sie überprüfen, ob Sie alles verstanden haben.
Erinnerungskultur
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Lesen Sie den Text.
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Ergänzen Sie nach dem Lesen Ihre Notizen in der Tabelle.
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Wenn Sie Hilfe benötigen, gehen Sie so vor:
· Lesen Sie zuerst die Fachbegriffe der Geschichte in der Box.
· Orientieren Sie sich an den Themen am rechten Rand des Textes.
· Lesen Sie die Abschnitte des Textes, deren Inhalte Sie im Podcast-Beitrag nicht verstanden haben.
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Erinnerungskultur: Man darf diese Ereignisse und Personen nicht vergessen!
In Deutschland gibt es viele Orte, die an das Unrecht und an die Verbrechen der nationalsozialistischen Diktatur erinnern. Sie sind Ausdruck der historischen Verantwortung Deutschlands für die Verfolgung und Ermordung von Millionen Menschen. 

Es gibt verschiedene Formen der Erinnerungskultur, zum Beispiel: 

– Dokumentationszentren und Museen 
In München gibt es ein Dokumentationszentrum zur Geschichte der Stadt während des Nationalsozialismus‘. Auch viele Stadtmuseen informieren über die Geschichte ihrer Stadt während des Nationalsozialismus‘. 

– Gedenkstätten, Mahnmale und Denkmale 
Auf dem Gelände des früheren Konzentrationslagers in Dachau ist heute eine Gedenkstätte mit einer Ausstellung. Das Denkmal für die ermordeten Juden Europas in Berlin erinnert an die Ermordung der rund sechs Millionen Juden durch die Nationalsozialisten. 

– Gedenktage 
In Deutschland ist der 27. Januar der Gedenktag für die Opfer des Nationalsozialismus‘. An diesem Tag im Jahr 1945 wurde das größte Konzentrationslager Auschwitz befreit. An diesem Tag wird an alle Opfer des Nationalsozialismus‘ gedacht. 

Die Erinnerung an diese Zeit der deutschen Geschichte soll weiter bestehen. Auch die Generationen, die nicht in der Zeit des Nationalsozialismus‘ gelebt haben, sollen wissen, was damals passiert ist. Es ist wichtig, aus der Vergangenheit zu lernen. So lernt man, wie gefährlich eine Diktatur ist und wie wichtig die Demokratie und der Rechtsstaat sind.

Die Wörterliste hilft Ihnen, die neuen Fachbegriffe der Geschichte zu verstehen.
Fachbegriffe der Geschichte
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Informieren Sie sich über die Bedeutung der neuen Wörter.

die Erinnerungskultur: bezeichnet den Umgang der Gesellschaft mit ihrer Geschichte;
die historische Verantwortung: Die Auseinandersetzung mit der Vergangenheit, insbesondere mit den Verbrechen während des Nationalsozialismus‘, spielt in Deutschland eine große Rolle.
Der Text erklärt diese Themen:

















Formen der Erinnerungskultur:





Dokumentationszentren und Museen











Gedenkstätten, Mahnmale und Denkmale 
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Ziel der Erinnerungskultur
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